
Tagungsort

Kosten der Tagung

Preise für Vollpension

Verpflegung

Anmeldung

Tagungsnummer

Anfragen

Anreise

mit dem Pkw

mit der Bahn

Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon +49 7164 79-0
Telefax +49 7164 79-440

Tagungsgebühr 40,00 €

Zweibettzimmer,
Dusche/WC 126,60 €
EZ Dusche/WC 152,40 €

ohne Frühstück, ohne
Unterkunft 51,60 €

In allen Preisen ist die gesetz-
liche Mehrwertsteuer enthalten.
Ermäßigung auf Anfrage mög-
lich.

Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.

Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/agb

Als Haus der Evangelischen Lan-
deskirche in Württemberg lädt
die Akademie ein zum Gespräch
über Fragen des Gemeinwohls
und des beruflichen Lebens. Sie
ermutigt zu Klärungen im Geiste
christlicher Humanität und
Toleranz. In ihrem Wirtschaften
richtet sich die Akademie nach
Kriterien der Nachhaltigkeit. Sie
ist nach dem europäischen
EMASplus-Standard zertifiziert.

erbitten wir bis spätestens
11. Oktober 2010. Sie erhalten
eine Anmeldebestätigung.

64 13 10

richten Sie bitte an die
Evangelische Akademie
Bad Boll
Wolfgang Wagner
Sekretariat: Irmgard Metzger
Telefon +49 7164 79-347
Telefax +49 7164 79-5347
irmgard.metzger@ev-akademie-
boll.de

über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts Ab-
zweigung Bad Boll, nach ca.
300 m zweite Einfahrt rechts
zur Akademie.

bis Göppingen. Ab ZOB
(100 m links vom Bahnhofsge-
bäude), Bussteig K, Linie 20 nach
Bad Boll, Haltestelle Ev. Akade-
mie/Reha-Klinik, Dauer circa
20 Minuten, Abfahrtzeiten um
13:00, 13:20, 13:40, 14:00 und
14.40 Uhr. Rückfahrtzeiten
12:30, 13:41 und 14:21 Uhr

Tagungsleitung

Referentinnen, Referenten

und Mitwirkende

Helmut Falkenstörfer
Evangelische Akademikerschaft
Schorndorf

Thorsten Göbel
Brot für die Welt
Stuttgart

Dr. Klaus Seitz
Brot für die Welt
Stuttgart

Wolfgang Wagner
Evangelische Akademie Bad Boll

Dr. Eckhard Deutscher
Vorsitzender des OECD-
Entwicklungsausschusses (DAC)
Paris

Prof. Dr. Nikita Dhawan
Goethe-Universität Frankfurt/M.

Dr. Beat Dietschy
Zentralsekretär “Brot für alle”
Bern

Prof. Dr. Amélé Ekué
Ökumenisches Institut Bossey

Peter Niggli
Geschäftsleiter Alliance Sud
Bern

Dr. Hans-Joachim Preuß
Geschäftsführer Gesellschaft für
Technische Zusammenarbeit
(GTZ), Eschborn

Prof. Dr. Reinhard Stockmann
Leiter des Centrums für
Evaluation (CEval)
Universität des Saarlandes
Saarbrücken

Prof. em. Dr. Alfred K. Treml
Allgemeine Pädagogik
Helmut-Schmidt-Universität
Hamburg

Prof. Dr. Helmut Willke
Global Governance
Zeppelin-University
Friedrichshafen

Bernd Wolpert
Evangelisches Zentrum für
entwicklungsbezogene
Filmarbeit (EZEF)
Stuttgart

Prof. Dr. Angelika Zahrnt
Ehrenvorsitzende des BUND
Mitglied im Rat für Nachhaltige
Entwicklung
Neckargemünd

PD Dr. Aram Ziai
Wissenschaftlicher Mitarbeiter
Institut für Politikwissenschaften
Universität Hamburg

Kooperationspartner:

Ev. Akademikerschaft i. D.

Wir danken für die Förderung
durch:

ProgrammInternationale Beziehungen, nachhaltige Entwicklung

Die Zukunft der
Entwicklungszusammenarbeit

22. bis 24. Oktober 2010
Evangelische Akademie Bad Boll

Entwicklung neu denken

www.ev-akademie-boll.de

Kooperationspartner:
Brot für die Welt
Ev. Akademikerschaft i. D.

a

Gefördert
durch die

Bundeszentrale für
politische Bildung



14:00 III. Gesellschaft im Wandel: Bedingungsfaktoren
gesellschaftlicher Transformation

Zufall, Sex und Schlamperei
Sozialer Wandel als evolutionärer Lernprozess

Gesellschaftliche Transformation aus
systemtheoretischer Perspektive

16:00 Kaffee, Tee, Gebäck, Obst

16:30 Arbeitsgruppen

18:30 Abendessen

19:30 IV. Theologie der Entwicklung:
Ethische und theologische Perspektiven

Geben und Nehmen

21:30 Ende des Tages im Café Heuss

8:00 Morgenandacht

8:30 Frühstück

9:15 V. Ist Entwicklung machbar?
Konsequenzen für die Entwicklungszusammenarbeit

Entwicklungszusammenarbeit
stärken, reformieren oder neu erfinden?
Podium mit

11:00 Kaffeepause

11:30 Ausblick in eine Zukunft
jenseits des Entwicklungs- und Wachstumszwangs

12:45 Mittagessen und Ende der Tagung

Prof. Dr. Alfred K. Treml

Prof. Dr. Helmut Willke

Ökumenische Perspektiven zur
kirchlichen Weltverantwortung
Prof. Dr. Amélé Ekué

Wolfgang Wagner

Dr. Eckhard Deutscher, Dr. Beat Dietschy und
Dr. Hans-Joachim Preuß

Prof. Dr. Angelika Zahrnt

Sonntag 24. Oktober 2010

Entwicklung neu denken

Fünf Jahrzehnte nach dem Start des internationalen Pro-
jektes Entwicklungszusammenarbeit wächst das Unbeha-
gen an der „Entwicklung“. Nicht zu bestreiten ist, dass
eine partnerschaftliche Zusammenarbeit vielfältige Ver-
besserungen für die Lebensbedingungen von Millionen
Menschen an vielen Orten der Welt bewirken konnte.
Unbestritten ist ebenso die Verpflichtung der wohlhaben-
den Gesellschaften und der Kirchen des Nordens, ihren
Wohlstand zu teilen und den Notleidenden und Benach-
teiligten zur Seite zu stehen. Aber angesichts der Grenzen
des Wachstums, angesichts der Risiken der Globalisie-
rung, angesichts von Klimawandel und Finanzmarktkrise
wird zunehmend fragwürdig, ob dies alles noch unter
dem Leitbild der „Entwicklung“ beschrieben und getan
werden sollte. Und in Anbetracht der Zunahme des Hun-
gers in der Welt und des drohenden Verfehlens der Mil-
lennium-Entwicklungsziele müssen sich alle Akteure der
Entwicklungszusammenarbeit auf staatlicher, nichtstaat-
licher wie kirchlicher Seite fragen lassen, inwieweit ihre In-
strumente und Konzepte dazu taugen, gesellschaftlichen
Fortschritt auf breiter Front in Gang setzen zu können.

Diese Tagung will das Leitbild gesellschaftlichen und
wirtschaftlichen Fortschritts, das fünf Dekaden der welt-
weiten Entwicklungszusammenarbeit bestimmt hat, auf
den Prüfstand stellen und dazu anregen, neue Wege des
Entwicklungsdenkens zu gehen. Alternative Ansätze zum
Verständnis und zur Aktivierung gesellschaftlicher Trans-
formationsprozesse werden zur Diskussion gestellt.

Die Tagung wendet sich in erster Linie an Fachleute und
Mitarbeitende aus entwicklungspolitischen Institutionen
und Organisationen im staatlichen, nichtstaatlichen und
kirchlichen Bereich, denen bei dieser Tagung die Möglich-
keit geboten werden soll, ihre Arbeit und die sie leitenden
Paradigmen einer selbstkritischen Prüfung zu unterzie-
hen. Die Tagung steht aber auch allen Interessierten au-
ßerhalb des entwicklungspolitischen Fachpublikums of-
fen.

Herzliche Einladung nach Bad Boll!

Helmut Falkenstörfer
Thorsten Göbel
Dr. Klaus Seitz
Wolfgang Wagner

15:00 Anreise

15:30 Kaffee, Tee, Gebäck, Obst

16:00 Begrüßung und Einführung

16:30 I. Der Streit um die Entwicklungshilfe:

War alle Hilfe für die Katz?

Entwicklungspolitik auf dem Prüfstand:

Erkenntnisse der Wirkungsforschung

Kommentar: Bedingungen und Grenzen der

Wirksamkeit. Lehren aus dem Streit um Sinn und

Wirkung der Entwicklungszusammenarbeit

18:30 Abendessen

19:30 Vorstellungen von „Entwicklung“

im Spiegel globalisierungskritischer Filme

21:30 Ende des Tages im Café Heuss

8:00 Morgenandacht

8:20 Frühstück

9:00 II. Was kommt nach der Krise der

Entwicklung(stheorie)?

Impulse der Post-Development-Debatte

Entwicklung als Diskurs

10:30 Kaffeepause

11:00 Postkoloniale Perspektiven

12:30 Mittagessen

Freitag

Samstag

22. Oktober 2010

23. Oktober 2010

Prof. Dr. Reinhard Stockmann

Peter Niggli

Bernd Wolpert

Wolfgang Wagner

PD Dr. Aram Ziai

Prof. Dr. Nikita Dhawan


